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Frau  
Conny Schmid 
Parlamentspräsidentin 
c/o Parlamentssekretariat 
Schulstrasse 2 
8767 Niederurnen 
 
 
 

Mollis, 4. September 2013 
 
 
 
 

Interpellation Schulraumplanung 
 
 
Sehr geehrte Frau Parlamentspräsidentin 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Allen Mitgliedern des Gemeindeparlamentes wurde das „Konzept Schulraumbedarf“ der 

Schulkommission (28.05.2013) zugestellt. Aus diesen Unterlagen geht hervor, dass in den 

kommenden Jahren zusätzlicher Schulraum benötigt wird. Insbesondere in Näfels braucht 

es ab dem Schuljahr 2016/17 respektive spätestens ab 2018/19 zusätzliche Kapazitäten 

für 170 – 350 PrimarschülerInnen. Wir gehen davon aus, dass diese Analyse korrekt ist 

und die Prognosen plausibel sind.  

Das Budget 2013 enthält einen Planungskredit von 300'000 sFr. (504014), welcher dem 

Parlament aber noch nicht ausgelöst wurde. Wir gehen davon aus, dass die Planung und 

Umsetzung von zweckmässigem Schulraum - insbesondere, wenn er mit Neubauten 

verbunden sein sollte – mehrere Jahre in Anspruch nimmt. Die konkrete 

Schulraumplanung muss also angelaufen sein oder muss sofort angegangen werden. 

 

Gestützt auf Art. 69 der Parlamentsverordnung reicht die Fraktion SP/Grüne folgende 

Interpellation ein. Wir bitten den Gemeinderat resp. die Schulkommission, die Fragen zur 

Schulplanung zu beantworten. 

 

 
1. Teilt der Gemeinderat grundsätzlich die Einschätzungen und Prognosen der 

Schulkommission? Wie sieht eine allfällige andere Analyse des Gemeinderates aus 

und worauf stützt sich diese? 
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2. Wer ist für die konkrete Schulraumplanung resp. deren Umsetzung verantwortlich? Ist 

dies die Schulkommission, das Ressort Liegenschaften oder der Gesamtgemeinderat? 

3. Warum wurde der Planungskredit „Standorte“ (504014) dem Parlament noch nicht zur 

Auslösung vorgelegt? 

4. Wie weit ist die Schulraumplanung bis dato – speziell für Näfels – fortgeschritten? Wie 

sehen allfällige Lösungen aus und wann werden diese präsentiert? 

5. Die verbleibende Zeit – bis 2016 – ist sehr knapp und verlangt einen ambitiösen 

Zeitplan. Wie sieht dieser aus? 

 

Für die Behandlung unserer Interpellation danken wir im Voraus. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
 
Für die SP/Grüne-Fraktion 
 

 
 
Christoph Zürrer, Mollis 
 


